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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TV Hausen/Aar 1912 : TV 1861 Bad Schwalbach II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TV 1861 Bad Schwalbach II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Süd 1 auf

Als Christopher Hanold sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Gr. Süd 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches
2:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV Hausen/Aar 1912
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Hausen/Aar 1912
meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Rosenkranz / Schmitt hatten ihre Gegner Ihln / Velte beim 3:0
insgesamt im Griff. Deutlich nach Sätzen war indes die folgende 0:3-Pleite von Kakmaci / Wejbera
gegen Hanold / Hanold. Ohne Mühe gewannen wenig später Hornig / Presser ihr Doppel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte indes David
Rosenkranz beim 11:4, 11:5, 11:9 mit Christopher Hanold. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Markus Ihln konnte Devin Kakmaci anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf Messers Schneide stand wenig später die Partie
zwischen Sebastian Schmitt und Heinz-Jürgen Hornig, ehe sich der Gastspieler mit 5:11, 11:5, 11:9,
9:11, 3:11 durchsetzte und Schmitt ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Melanie Hanold wurden Markus Kremer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Ohne Satzgewinn für Michael Wejbera verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Tim Presser. Ohne Mühe gewann danach Steffen Velte sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. So gut wie
gewonnen schien derweil das Spiel von David Rosenkranz gegen Markus Ihln, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Markus Ihln jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch mit 11:8, 12:10, 8:11, 10:12, 10:12. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Einen Sieg verpasste anschließend
Devin Kakmaci beim 1:3 gegen Christopher Hanold. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TV Hausen/Aar 1912 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die TG 1899 Oberjosbach III am 22.10.2022 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TV 1861 Bad Schwalbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV Esch 1893 am 28.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Hausen/Aar 1912

Doppel: Rosenkranz / Schmitt 1:0, Kakmaci / Wejbera 0:1 
Einzel: D. Rosenkranz 1:1, D. Kakmaci 0:2, S. Schmitt 0:1, M. Kremer 0:1, M. Wejbera 0:1 

 TV 1861 Bad Schwalbach II
Doppel: Hanold / Hanold 1:0, Ihln / Velte 0:1, Hornig / Presser 1:0 
Einzel: M. Ihln 2:0, C. Hanold 1:1, M. Hanold 1:0, H. Hornig 1:0, S. Velte 1:0, T. Presser 1:0


